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Himmelberg gestaltete am 13.9. die Wallfahrt auf den Freudenberg. 
 
 
 
 
 
 
 
 

. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Erntedank in Außerteuchen am 23.9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23. Sept. 2018: Unser Pfarrer 88 Jahre jung 

 
 
 
 

 

Wenn i die Wolkn am Himml so betråcht, 
denk i drüba nåch, wås für a Pråcht: 

Leicht wia a Fedawolkn dahin si ziagn 
am blauan Himml, so weit ma kånn fliagn. 

Zerst so a zårte Wolkn sein, 
glei drauf schaut se finsta drein. 

Man siagt se klanweis zåmanziagn, 
glei drauf se wieda weitafliagn. 

Ålle Formen von groass bis klan, 
haufnweis, dånn wieda allan. 

Stundnlång kennt i senan nåchschaugn, 
jå a Wolkn sein, dås tat ma taugn. 

Kehr um die Hånd, seind se wia a finstare Wånd; 
ganz grimmig, bis da Regn ziagt übas Lånd. 

Nåch an Gewitta schau i senan nåch, wia se sich vaziagn; 
Då kenntast a wohl so a Wåndalust wia de Wolkn kriagn. 

Marianne Neumayer 
 
 

mehr wissen –  
tiefer fragen –  
klarer urteilen – 
sich bewusster 
engagieren  
Wenn Sie –  
in einer Lehr- und 
Lerngemeinschaft 
mit spirituellem  
Tiefgang – … 
 mehr über den Glauben wissen wollen  
 meinen, dass Glaube und Vernunft keine  

Gegensätze sind 
 sich manchmal die „richtigen“ Worte wünschen um zu 

erklären, woran Sie als ChristIn eigentlich glauben 
 manche biblische Texte ebenso fremdartig wie  

faszinierend finden und sie besser verstehen möchten 
 einige Aussagen der katholischen Tradition für heute 

schwer vermittelbar halten 
 in der Kirche engagiert sind und gerne mehr wüssten 

um „heiße Eisen“ anfassen zu können 
 die „großen Fragen des Lebens“ ethisch qualifiziert dis-

kutieren wollen… 
.dann sind Sie bei den THEOLOGISCHEN KURSEN richtig!  
Kostenlose und unverbindliche  

Informationsveranstaltungen: 

 
 
 
 
 

So hat Gott die Welt geliebt, dass er Mensch geworden 
ist, eine Mutter suchte er auf dieser Welt.  
Maria, breit den Mantel aus,  
mach Schirm und Schutz für uns daraus. 
Lass uns darunter sicher steh´n, 
bis alle Stürme vorübergeh´n. 
Begleit uns auf der Lebensbahn,  
Maria, geh du uns voran,  
Patronin voller Güte, 
uns allezeit behüte! 
(aus dem Liederbuch „Lobpreis“) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Feuerwehrmänner mit der Fatima-Madonna am  Freudenberg 

 
Leben - Glaube – Kirche 

Foto: Bruno Zwatz 



Taufe 

Ehe 

SPRUCH DES MONATS OKTOBER 
Die größten Menschen sind jene,  

die anderen Hoffnung geben können. 
                  Jean Jaurés    

Bürostunden: 
Pfarrer: Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr und 
nach Vereinbarung Tel. Nr.: 2429 od. 0676 87728544 
Pfarrsekretärin: Montag und Freitag von 9 - 13 Uhr  

Mesnerin: Tel.Nr. 0676 87725340 

                         Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Pf. Reinhold Berger, 9562 Himmelberg, Turracherstraße 16                                                                                                      Druck: Beschäftigungswerkstatt „Papier-Creativ“ der Diakonie de La Tour  

Wort des Pfarrers 
 

Oktober – Rosenkranzmonat 
Der Monat Oktober wird auch als  
Rosenkranzmonat bezeichnet.  
Ein Kranz von Rosen oder eine Kette von 
Perlen erinnern daran, dass Gebet ein Ge-
schenk aus Liebe sein kann.  
Wer Gott liebt, betet zu ihm. Wer die Men-
schen liebt, betet für sie.  
Im Rosenkranz kommt die Liebe Jesu zur 
Sprache. Diese Liebe kennt Freude, 
Schmerz und Erfüllung.  
Im Rosenkranz kommt Maria vor, die der 
Menschheit diese Liebe Gottes geschenkt 
hat.  
Das Rosenkranzgebet kann Gebet der Gemeinschaft sein, betendes Un-
terwegssein der Wallfahrer oder ruhiges Verweilen des einzelnen in sich 
und vor seinem Gott. 
Sieben Eigenschaften sollen ermutigen, den Rosenkranz zu beten: 
Der Rosenkranz ist: 
1. Ein einfaches Gebet; es genügen die drei Grundgebete: Vater 

unser, Gegrüßet seist du Maria und Ehre sei Gott in der Höhe. 
2. Ein intensives Gebet; durch Wiederholung gelangen wir in die 

Tiefe der Geheimnisse. 
3. Ein demütiges Gebet; es verleiht den Mut zu dienen. 
4. Ein bildhaftes Gebet; wir betrachten die Bilder der jeweiligen 

Ereignisse. 
5. Ein beruhigendes Gebet; es führt zu geistig-seelischer  

Gelassenheit und erspart den Psychotherapeuten. 
6. Ein liebevolles Gebet; wir beten aus Liebe zur Gottesmutter 

und zu Jesus und aus Liebe für einen Mitmenschen. 
7. Ein mächtiges Gebet; es besiegt die bösen Mächte in uns und 

in der Welt.   (frei nach P. Wallner) 
So einfach ist es, in Gottes Liebe geborgen zu sein. Komm´, mach´ mit 
und werde Mitglied der Gebetsgemeinschaft des „lebendigen  
Rosenkranzes“ und melde dich bei der Betreuerin, Frau Isolde Taferner, 
Tel: 0699 11674053. 
   
Euer Pfarrer 
 

Gebetsanliegen des Pfarrers Oktober 2018 
Zum Erntedank: 
Gott unserem Vater, von dem wir alles haben, wollen wir nun  
unsere Bitten vortragen: 

 Für alle, denen die Grundlagen für ein menschenwürdiges 
Leben fehlen – verschaff ihnen Recht und gib ihnen, was sie 
zum Leben brauchen. 

 Für die Verantwortlichen in der Kirche, Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft – segne ihr Bemühen im Einsatz für Gerechtig-
keit, Frieden und die Wahrung der Schöpfung. 

 Für alle, die leiden unter der offenen Kluft zwischen Arm und 
Reich, die das Elend anprangern und zur Umkehr mahnen – 
schenke ihren Worten Überzeugungskraft und lass sie selber 
Beispiele deiner Liebe für alle sein. 

 Für die Alten, Kranken und Leidenden in unserer Gemeinde – 
lass sie durch gute Menschen Trost und Hilfe erfahren.

 
Himmelberg-Pichlern 
08.09. Sofia Spendier, Tochter von Manuela u. Patrick 

Spendier, Festplatz 2 
22.09. Clara Flath, Tochter von Sabrina Flath und  

Christoph Harder, Kösting 1 
Außerteuchen 
22.09.  Maximilian Canori-Buchhart, Sohn von Martina 

Maria und Michael Canori-Buchhart, Wien 
 

15.09. Michaela Zwatz und Bernd Dörfler  
in Himmelberg 

22.09. Patrizia Stampfer u. Andreas Regenfelder 
 in Klein St. Veit 

 
Jesus sagt: „ Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er jetzt stirbt“ (Joh 11,25) 
 

12.09. Josef Allmann, 77 Jahre, beigesetzt  
in Feldkirchen 

21.09. Renate Kröll, 80 Jahre 
 

Totengedenken: Felix Schwaiger 27.08. 

Wir gratulieren und wünschen Gesundheit 
und Gottes Segen zum  
50., 60., 70., 75., 80., 85. Geburtstag 
 

Herrn Wolfgang Orasch; Frau Gerlinde Puff 
Frau Maria Woisetschläger 
Herrn Hubert Zedrosser 
Frau Waltraud Egger 
Herrn Gregor Dörfler; Frau Theresia Maizinger; 
Herrn Andreas Brandstätter; Frau Justine Scherer 
Frau Ottilie Tillian 

 

DANK...DANK...DANK...DANK...DANK... 
13.09. Freudenbergwallfahrt: Herzlicher Dank allen, die mitgestaltet  

haben: Den Vorbetern, Lektoren, der Musikgruppe und den  
Feuerwehrmännern für das Tragen der Muttergottesstatue. 

23.09. Erntedank in Außerteuchen: Herzliches Vergelts Gott dem 
Mesnerehepaar Stampfer und allen Spendern für den Ernte- 
gabentisch. Es war erfreulich, die Erntegaben miteinander zu tei-
len und Gemeinschaft zu pflegen. 
Besonderer Dank allen Gratulanten für die Geburtstagswünsche! 

Gott, unser Lobpreis kann Deine Größe nicht mehren,  
doch uns bringt er Segen und Heil! 

 

Es ist schon eigenartig: 
Je mehr wir haben, 

desto weniger sind wir.  
Je mehr wir wissen, 

desto weniger kennen wir. 
Je mehr wir arbeiten, 

desto ärmer werden wir. 
Je mehr wir erfinden, 

desto phantasieloser leben wir. 
 
 

 

Pfarrkalender Oktober 2018 
Die Wochentags-Gottesdienste sind, wenn nicht anders angegeben, am 
Dienstag und Donnerstag um 8.00 Uhr, am Samstag um 19.00 Uhr.  
Die eucharistische Anbetung jeweils am Mittwoch um 8.00h. 
 
Do 04.10. 08.00h Messfeier Josef Allmann  
  Hl. Franz v. Assisi, Patron der Armen und Tiere 
Fr 05.10. 15.00h Herz-Jesu-Messe 
Sa 06.10. 18.30h Rosenkranz u. Messfeier um geistliche Berufe 
So 07.10. 27. SONNTAG im JAHRESKREIS - Rosenkranzfest 
HI 09.00h Erntedankmesse mit der Landjugend u. VS-Kindern 
    anschließend Agape 
   Reinhold Ebner,  Reinhold Graier;  Wilhelm Kogler, 
   Regina und Friedrich Zwatz;  Frieda Kreuzer 
AT 10.30h Gottesdienst   Fam. Striednig 
 

Mi 10.10. Hauskranken-Kommunion ab 08.00h u. ab 14.00h 
Do 11.10. 08.00h Messfeier +Josef Allmann - Hl. Papst Johannes XXIII. 
Sa 13.10. 18.30h Letzte Freudenberg-Wallfahrt in diesem Jahr  
    mit der Pfarre Steuerberg 
So 14.10. 28. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   Josef Maizinger und Eltern 
Pi 10.30h Gottesdienst 
Do 18.10. 19.00h Segnungs- u. Heilungsgottesdienst mit Pf. Opetnik 
Sa 20.10. 19.00h Messfeier   Elsi und Siegfried Keutschegger 
SO 21.10. 29. SONNTAG im JAHRESKREIS 

WELTMISSIONS-SONNTAG (eigener Hinweis) 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst – Opfersammlung f. akute  
  Hilfsprojekte; verschiedene Aktionen u. Agape 
  Musikalische Gestaltung: Conny Stattmann mit Gruppe 
AT 10.30h Gottesdienst  Fam. Striednig; Opfersammlung w.o. 
Do 25.10. 08.00h Messfeier  Josef Allmann 
Fr 26.10. 21.00h – 22.00h Nächtliche Anbetung u. Messfeier 
 

SO 28.10. 30. SONNTAG im JAHRESKREIS - Ende der Sommerzeit 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst   
WE 10.30h Messfeier  

 

Vorschau auf November 2018 
Do 01.11. Fest ALLERHEILIGEN 
 AT 10.30h Allerheiligen-Messe  Fam. Striednig –  
    Gräbersegnung 
 HI  14.00h Allerheiligen-Messe mit Kirchenchor;  
    Totengedächtnis 
  14.40h Kriegsopferehrung 
  15.00h Gräbersegnung 
 PI  18.00h Allerseelen-Messe u. Gräbersegnung 
 HI 18.00h Rosenkranzgebet am Friedhof 
Fr 02.11. ALLERSEELEN 
 Hi 09.00h Allerseelen-Messe 
 We 10.30h Allerseelen-Messe u. Gräbersegnung 
 Hi   18.00h Rosenkranzgebet am Friedhof 
Sa 03.11. 16.00h Hubertusmesse beim Urscherwirt 
So 04.11. 31. SONNTAG im JAHRESKREIS 
HI 09.00h Pfarrgottesdienst um geistl. Berufe 

 

Auswärtige Gottesdienste 
Ausserteuchen: So 07.10. u. 21.10. und Do 01.11.  jeweils um 10.30h 
Pichlern:  So 14.10. um 10.30h u. Do 01.11. um 18.00h 
Werschling: So 28.10. um 10.30h u. Fr. 02.11. um 10.30h 
Pfarrkaffee hat geöffnet und lädt herzlich ein am: 
So 07.10. Erntedank – Agape der Landjugend 
So 21.10. Weltmissionssonntag-Agape mit kfb 
So 04.11. mit Eva u. Hanni

Ewiges Licht 
30.09. bis 06.10.  Martin Nott 
07.10. bis 13.10.  Wilhelm Kogler 
14.10. bis 20.10.  Dorothea Steiner u. 
    Arnold Grafschafter 
21.10. bis 27.10.  Dorfer Eltern 
28.10. bis 03.11.  Regina u. Friedrich Zwatz 

Orgelprojekt - Spenden 
Summe bis 26. September 2018   € 14.230.- 

Allen bisherigen Spendern ein herzliches  
Vergelt’s Gott! Euer Pfarrer Reinhold Berger 

WELTMISSIONS-SONNTAG, 21. Oktober 
Die größte Solidaritätsaktion des  
Planeten.  
1,3 Milliarden Menschen in 150  
Ländern sind aufgerufen, für Projekte 
von Priestern, Ordensleuten, Pfarren 
und Diözesen zu sammeln, die in den 
ärmsten Regionen den Armen und 
Notleidenden helfen. 
Die Weltkirche braucht unsere Hilfe! 
Ich danke allen Schwestern und  
Brüdern, die eine persönliche Begeg-
nung mit Christus ermöglichen, der in 
seiner Kirche lebt: den Pfarreien,  
Vereinigungen, Bewegungen,  
Ordensgemeinschaften und den vielfältigen missionarischen Diensten. 
Viele Jugendliche finden im missionarischen Ehrenamt einen Weg, den 
„Geringsten“ zu dienen, wo sie die Menschenwürde fördern und die 
Freude an der Liebe und am Christsein bezeugen. 
Die Gebete und Spenden helfen, Hunger und Elend zu lindern und dafür 
zu sorgen, dass diejenigen, die für ihre eigenen Bedürfnisse etwas emp-
fangen, ihrerseits in ihrer Umgebung Zeugnis ablegen können.  
Niemand ist so arm, dass er nicht etwas geben kann von dem, was er 
hat, vor allem aber von dem, was er ist.  
„Denke nie, du hättest nichts zu bieten oder du bräuchtest niemand. Viele 
Menschen brauchen dich, denk daran. Jeder von euch denke in seinem 
Herzen darüber nach: Viele Menschen brauchen mich“. 

AKTIONEN: 
 OPFERSAMMLUNG für die Mission bei den Gottesdiensten 
 AGAPE der kfb nach dem Gottesdienst im Kirchhof 
 JAHRES-ABO „alle Welt“   € 12,-- 
 JUGENDAKTION – Schokopralinen  €   2,90 
 FAMILIEN-SPENDENBOX-BASTELKARTON 

mit Pf. Anton Opetnik, der sehr große 
Erfahrung im Segnungs- und  
Heilungsdienst hat. 

Am Donnerstag, dem 18.10. um 19.00 Uhr 
Anschließend  

 
 

 

Tod 


